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D.7 Kommunikation geht alle an! – 
Mitarbeiterkompetenzen für neue 
Kommunikationsaufgaben durch Social Media

Jana Riedel
Technische Universität Dresden, Medienzentrum 

Abstract
Der Beitrag argumentiert anhand einer theoretischen Betrachtung der 
Kommunikationsprozesse in Unternehmen, dass mit Social Media die 
Kommunikationsverantwortung von zentral gesteuerten Abteilungen auf 
alle Mitarbeiter übertragen wird. Diese neuen Kommunikationsaufgaben 
erfordern von den Mitarbeitern konkrete Kompetenzen, die es durch 
Maßnahmen der Personalentwicklung zu fördern gilt. Im Gegensatz 
zu den bisher beschriebenen organisatorischen und technischen 
Herausforderungen der Social-Media-Integration fokussiert der 
vorliegende Beitrag die Herausforderungen für den Funktionsbereich der 
Personalarbeit und gibt einen ersten Überblick über das Forschungsfeld.

1 Unternehmenskommunikation als Aufgabe aller Mitarbeiter



1.1 Betriebliche Kommunikationsprozesse und Social Media



1.2 Kommunikationsverantwortung in Social Media



Abbildung 1: Chancen und Risiken Sozialer Netzwerke aus Sicht von HR-
Verantwortlichen (Quelle: [5])



2 
die Personalarbeit

2.1 Kompetenzmodelle zur Operationalisierung der Social-Media-
Kompetenz



Abbildung 2: Kompetenzfelder und Dimensionen nach Kommunikationsbereichen 
(eigene Darstellung)







2.2 Einsatzmöglichkeiten des Kompetenzmodells in der 
Personalarbeit



3 Fazit
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